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Checkliste: Ausmisten und Aussortieren 

Elektronik 

 Welche Geräte benutzt du noch? 

 Weißt du, wofür jedes einzelne Kabel dient? Falls nicht, bitte zuordnen. 

 Beschrifte die Kabel, z.B. mit einem Labelmaker oder mit Masking Tape. 

 Bündele die Kabel, z.B. mit Klettbändern oder Toilettenpapierrollen. 

 Sortiere doppelte Kabel und nicht mehr benutzte Geräte aus. 

Kinderkleidung und –Schuhe 

 Was passt nicht mehr? Sortiere nicht mehr passende Kleidung aus, sortiere sie nach Größen und 

lagere sie beschriftet in Boxen z.B. auf dem Dachboden. Sehr praktisch sind dafür Boxen mit 

einem Volumen von ca. 45 L. 

 Bündele Schuhe z.B. mit Haushaltsbindfaden und beschrifte dazu einen Geschenkanhänger / ein 

Stück Karton deutlich und groß mit der richtigen Größe. 

 Wenn deine Familienplanung bereits abgeschlossen ist: Behalte einige schöne Einzelstücke für 

deine Enkel und spende den Rest der Kinderkleidung an Bedürftige. 

Kleidung der Erwachsenen 

 Was passt nicht mehr? 

 In welchen Kleidungsstücken fühlst du dich unwohl? 

 Was hast du bisher nur selten oder gar nicht getragen? 

 Was ist von niedriger Qualität? 

Küche 

 Wie viele Pfannen und Töpfe besitzt du? Welche davon benutzt du regelmäßig und welche sind 

von guter Qualität? 

 Gewürze: Was hat noch Aroma, was ist zu alt? 

 Tee und Kaffee: Sorten, die ihr Aroma verloren haben oder älter als ein Jahr sind, aussortieren. 

Den Rest dunkel und möglichst in Dosen aufbewahren. 

 Backzubehör: Was ist noch haltbar? Ist es mottensicher verpackt? Besitzt du genügend Unterteiler 

(kleine Boxen, Schalen etc.), um sie übersichtlich aufzubewahren? 

 Geschirr: Aussortieren, was Macken hat oder nicht benutzt wird (Partykiste oder Spenden). Beim 

Besteck einen Satz für die ganze Familie behalten, Rest aussortieren, Gläser weggeben, die blind 

geworden sind oder kleine Ecken haben, an denen man sich verletzten kann. Küchenmesser: 

schleifen (lassen) und ggf. nicht verwendete aussortieren. Küchenhelfer: Nur behalten, was du 

wirklich benutzt und was nicht nur die meiste Zeit Platz in deiner Küche wegnimmt, ohne zu 

nutzen. 

Bad 

 Alte Kosmetik und Parfum aussortieren. 

 Handtücher: 2 Paar für jedes Familienmitglied behalten und Gästehandtücher nach Bedarf, den 

Rest aussortieren). 


